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Beilage zu Nr . 2L1 der Karlsricher Zeitung.
Freitag , II Oktober 18S » .

Deutschland .
Q2 Aus Deutsch -Lothringen , 8 . Okt . Nachdem nun

die hauptsächlichsten Träger des französischen Patriotismus
sich nach Frankreich gewandt , und unserm Ländchen hoffent¬
lich auf Nimmerwiedersehen Valet gesagt haben , bleibt uns
nach dieser Seite nichts weiteres mehr übrig als ihnen
Lebewohl zu sagen. Umsomehr ist es aber an der Zeit ,
uns im eigenen Hause oder Lande umzusehen , nachdem es
nun von den lästigen unwillkommenen Gästen gesäubert
ist . Es bleibt setzt noch viel zu thun , aber wir können
auch freudig arbeiten , denn jetzt sind wir hoffentlich daheim ,im eigenen Land und Haus . So schauen wir uns denn
um, und wo wir irgend noch etwas Unfertiges oder Man¬
gelhaftes finden , suchen wir es hervor , auf daß es ans
Tageslicht komme und besser werde . Es fällt uns z . B .
feit einiger Zeit Manches auf in Hinsicht der Maires ,
oder Bürgermeister . Wie dieselben eigentlich setzt heißen ,
weiß man noch nicht. Wir haben uns durch das Ge¬
meindesiegel vergewissern wollen , haben aber zu unserm
großen Erstaunen blos Jnsiegel mit dem französischen Kai¬
seradler und mit französisch-kaiserlichen Inschriften gefun¬
den. Von da ist also bis jetzt noch nichts zu lernen ; wer
die Zeitereignisse etwa verschlafen hätte , würde bei manchem
Dokumente , das von der Mairie ausgeht , gar nicht mer¬
ken, daß wir seitdem wieder Deutsche geworden sind. Wa¬
rum man das nicht ändert , find wir nicht im Stande zu
erklären : aus Sparsamkeitsrücksichten kann es doch wohl
nicht sein, denn die Ausgabe , die durch Anschaffung eines
neuen Siegels der Gemeinde zur Last fiele , kann kaum in
Betracht gezogen werden . Bei manchen Gemeinden , hat
man auch schon gesagt, ist der offizielle, richtige Name noch
nicht festgesetzt , z . B . wissen wir noch nicht genau , ob Salz¬
burg in Lothringen wirklich also heißt , oder ob es bei dem
alten Chateau - Salins bleibt . Das sind aber jedenfalls sehr
wenige Gemeinden , und hatte diese Streitfrage ja auch keine
Wirkung auf andere Gemeindesiegel . Doch , es find das
Kleinigkeiten , bei denen wir uns nicht lange aufhalten
wollen .

Wichtiger ist die neue Stellung , welche die Regierung
den Maires angewiesen hat . Man hat nämlich das Vor¬
gefundene französische Gesetz in einer Weise auf die Maires
angewendet , wir solches bei den Franzosen nie vorgekommen
ist. Im Prinzip hat man auch vollständig recht gehabt .
Denn die Gemeinden sollen allerdings selbständig sein. Man
hat aber dabei nicht bedacht, daß es vorläufig dringend ge¬
boten ist , die Maires sammt den Gemeinden noch eine
Weile sorgfältig zu überwachen, bis man auch genau weiß ,mit welcherlei Leuten man zu thun habe . Man hat nicht
an manche Mißstände gedacht, welche sich in der Praxis
Herausstellen . Der jetzige Maire kann nach Umständen zu
einem sehr unangenehmen Tyrann werden , gegen welchen
es äußerst schwer ist , sein Recht zu finden . Nehmen wir
unter vielen uns vorgekommenen Fällen ein Beispiel vor :
in einer Gemeinde , wo die Protestanten in der Minder¬
heit find, hat , wie bekanntlich immer geschieht , der Priester
die Wahlen geleitet , und es ist kaum ein Protestant in den
Munizipalrath gekommen . Die übrigen Räthe nebst dem
Maire sind natürlich französische Patrioten , welche jede
Gelegenheit aufsuchen, um den „ Preußen "

, d . h . Protestan¬
ten , Eins zu versetzen . Da werden denn Manche mit Pa¬
tentsteuer und Thüren - und Fenstergeld belegt in einer
Weise, daß kein richtiges Verhältuiß stattfinden kann mit
Dem , was Andere , etwa der Maire selbst, zu zahlen haben .
Die Betroffenen beschweren sich bei der Kreisdirektion , aber
was geschieht ? Die Geschichte kommt an den Maire zu¬rück, behufs des zu gebenden Aufschlusses ; dieser erläutert

den Fall in seinem Sinne , und damit ist die Sache zuEnde . Wie viel böses Blut solche Lappalien schon gemacht
haben , ist kaum glaublich , und deßhalb meinten wir , man
muffe mit der Selbständigstellung der Maires noch etwas
behutsamer sein. Das gilt namentlich , wenn die Kreis -
direktion nicht einmal blos aus übergroßer Ehrfurcht gegendas Gesetz also handelt , sondern vielleicht einfach Nachläs¬
sigkeit oder Trägheit verschiedener Beamter dabei im
Spiele ist.

Am schlimmsten kommen wir an vielen Orten durch die
Stellung weg, die man dem Maire der Schule gegenüber
eingeräumt hat . Derselbe hat die alleinige Aufsicht ; da
er nun in vielen Fällen ein Gegner der Einführung der
deutschen Sprache und des Schulzwangs ist , so sieht es
damit schlimm genug aus , namentlich in Kreisen , wo der
Schulinspektor die Sache nicht gehörig beaufsichtigt . Es ist
uns ein Kreis bekannt , wo von Schulzwang kaum die Rede
ist, wo fast die Hälfte der Kinder den ganzen Sommer über
gefehlt hat , wo in einzelnen Schulen das Französische die
Umgangssprache geblieben , und die deutsche Sprache blos
ein furchtbares Kauderwelsch ist , bestehend aus vermischten
französischen und deutschen Wörtern ; alle diese Uebelstaude
kommen davon , daß man zuviel auf die Maires baut und
sonst Niemand ordentlich Nachsicht . Sollen wir uns also
wirklich der Neugestaltung unseres Vaterlandes freuen , so
ist es dringend nöthig , daß die Regierung unsere einzelnen
Interessen fest ins Auge fasse und gegen Fahrlässigkeitoder Feindseligkeit einzelner Beamter energisch wahre .

Frankreich . »
/ X Paris , 8 . Okt . Der „ Temps " meldet , ohne einen

Grund beizufügen , daß Hr . Ernst Picard seine Entlassungals französischer Gesandter in Brüssel gegeben hat . — Das¬
selbe Blatt schreibt :

Man hat mehrfach die Frage aufgeworfen, welches wohl der persön¬
liche Eindruck des Hrn . Thiers von der Rede gewesen sei, die Hr .
Gambetta in Grenoble gehalten hat . Einer der Abgeordneten
von Savoyen hat sogar den Präsidenten der Republik angegangen ,
seine ganze Meinung über diesen Punkt auszusprechen, und wir glauben
zu wissen , daß Hr . Barthslmy St . - Hilaire beauftragt worden
ist, diesem Wunsche in einem Briefe an jenen Abgeordneten zu ent¬
sprechen, dessen Sinn im Wesentlichen solgender ist. Hr. Thiers macht
Hrn . Gambetta zum Vorwurf : 1) die Republik gewissermaßen
noch einmal in Frage gestellt zu haben , statt zu zeigen, wie sich die¬
selbe durch die Dienste, welche sie dem Lande seit 18 Monaten geleistet
hat , mit jedem Tag mehr befestige ; 2) von der Republik nicht wie
von einer bestehenden Regierung , sondern wie von einer streitenden
Partei gesprochen , und demnach mehr seine persönlichen Zwecks, als die
Kräftigung der gegenwärtigen Sachlage im Auge gehabt zu haben ;3) das Mißtrauen und den Haß des Volkes gegen die Bourgeoisie,
wenigstens dem äußern Anscheine nach , aufgestachelt und damit eine
Politik eingeschlagen zu haben , wie sie das zweite Kaiserreich gern be¬
obachtete . Der Brief gelangt dann zu dem Schlüsse, daß Hr . Gam¬
betta besser daran gethan hätte, die Republik als eine bestehende , wenn
auch vervollkommnungsfähige , und nicht als eine erst zu erringende
Regierungsform hinzustellen, und nicht die Nothwendigkeit neuer Re¬
volutionen durchblicken zu lassen , womit er nur den Feinden der ge¬
genwärtigen Sachlage Waffen in die Hand gegeben habe, sBekanntlich
will man nachträglich das Schreiben des Hrn . BarkhÄmiz als einen
bloßen Privatbries desselben hinstellen.s

Ueber die Stellung des Kabinets von Versailles zu der
Frage der geistlichen Körperschaften in Rom er¬
fährt der „Temps "

, daß die französische Regierung sich
darauf beschränken wird , die Rechte der Nationalen , soweit
dieselben in Frage kommen , und zwar nur in den von
einem Staate zum andern erlaubten Grenzen , vorzubehal¬
ten . Dies sei der Standpunkt , welchen Hr . Thiers dem

Minister des Aeußern empfohlen habe , als er den Briefdes Kardinals Mathieu über die Kirche San -Silvestro in
Capite an ihn leitete.

Offiziös wird erklärt , daß Hr . Thiers dem 0r . Brn -
nariuS in Stettin allerdings , wie deutsche Blätter ge¬meldet haben , aus Dankbarkeit für die von demselben den
französischen Gefangenen erwiesene Pflege zwei SLvres -
vasen verehrt habe oder zu verehren gedenke , daß diesaber auf den besondern Antrag des Präsidenten der Ge¬
sellschaft zum Beistand für Verwundete , Hrn . v. Fla -
vigny , geschehen sei. Hr . Thiers sei von derselben Seite
angegangen worden , dem genannten Arzte das Kreuz der
Ehrenlegion zu verleihen , habe dies jedoch abgelehnt .Der Bischof Dupanloup von Orleans hat die Direk¬toren der Knabenseminarien seiner Diözese in einem Rund¬
schreiben angewiesen , sich von den Neformideen in dem
Ausschreiben des Kultusministers über den Unterricht indm Mittelschulen nicht beirren zu lassen , sondern einfachbeim Alten zu bleiben.

Der „Avenir nat ." will aus sicherer Quelle erfahrenhaben , daß das Instrument des neuen englisch - fran¬
zösischen Handelsvertrags vollkommen fertig und zurUnterschrift bereit sei. Die Besprechungen mit Italien und
Oesterreich seien viel weniger vorgerückt, da diese beiden
Mächte beständig neue Einwendungen erheben, und Bel¬
gien habe den ihm vorgelegten Vertrag rundweg mit dem
Bemerken abgelehnt , daß es zunächst das Resultat der Un¬
terhandlungen mit England abwarten wolle.

Der „ Courr . de France "
schreibt (und eine ähnliche

Meldung finden wir auch im „ Figaro " ) :
Gestern Abend wurde Graf R ., ein erst kürzlich aus Wien hier ein-

getroffener fremder Diplomat , unter einer Anschuldigung der delikate¬
sten Art verhaftet . Graf R . gehört einer sehr reichen und vor,
nehmen deutschen Familie an, und das übrigen» sehr verdiente Miß¬
geschick , welches ihm begegnet ist, wird gewiß viel Aufsehen in der
Gesellschaft erregen. Die Einzelheiten si»d so heikler Art, daß wir
keine Ausdrücke finden, sie zu veröffentlichen.

Das 12 . Kriegsgericht von St . Clvud verhandeltin diesem Augenblicke gegen fünf Offiziere der Commune -
Armee , welche unter den Befehlen des Obersten Rogowskidas Fort von Jvry besetzt hielten und am 23 . Mai 1871den Eisenbahn -Arbeiter Philibert , der mit einem Brief¬paket von Paris nach Bretigny gegangen war, gefangennahmen , in summarischem Verfahren zum Tode verurtheil -
ten und füsilirteu , dann am 25 . Mai , als ihre Artillerievon der regulären Armee gefangen genommen war , das
Fort unterminirten , so daß das Pulvermagazin desselben,nachdem sie es verlassen halten , in die Luft sprang .

Hamburg , 7. Okt. Das Hamburg-Neu- Yorker Post-Dampfschiff
„Holsatia "

, Kapitän BarendS , am 26. v. Mts . von Neu-Yorkabgegangen , ist nach einer Reise von 9 Tagen 14 Stunden am 6. d.Mts . 4 Uhr Nachmittags in Plymouth angekommen und ha^nachdem es daselbst die Verein. -Staaten -Post , sowie die für Englandbestimmten Passagiere gelandet, um 4Vr Uhr die Reise via Cherbourgnach Hamburg fortgesetzt .
Dasselbe überbringt : 10V Passagiere, 83 Briefsäcke , 1200 Ton -Ladung , 71,238 Doll. Contanten .

WilternngSbeobachtungeu
der meteorologische « « tatio» SarlSrnhe.

9. Okt.
« rg«. 7llhr
Mt«S. »
Nach« »

Barometer.

27 " 8,9 "
27 ' 7 .5'"
27" 7 .0'"

Thermo»
mein.

7.6
-i- 10.2
1- 9 .6

Fruchtig ,
teil in

Prozen¬
ten.
0,95
0,88
0,98

Wind .

NO.
O.

Himmel

bedeckt

»Witterung .

trüb
Regm

Marktorte

Konstanz . . .
Ueberlmqen .
Villingen . . .
Waldshut . . .
Lörrach . . . .
Müllheim . .
Frribrerg . . .
Ettenheim . .
Offenburg . .Baden . . . .
RaKm . . . .
Karlsruhe . j
Durlach . .
Pforzheim

'
.

Bruchsal . . .
Mannheim . .
Heidelberg . .
Mosbach . . .
Wertheim . . .
SchaMausen .
Basel . . . . .
Straßburg . - -
Mannheim 30. Sept .Main, . . 4. Okt.
ZsMkstlN. 30. Sept .
Würzburg 5. Okt.
Stuttgart 30. Sept .München . 5. Okt.

Marktpreise der Woche vom 29. Septbr. bis 6. Oktober 1872. (Mitgethem vom Statistischen Bureau.)
Rindfleisch Ruhrkohlen Saarkohlen

im Großen

1 Klafter —1 Pfund — 50 Dekagramm (Neuloth) — 500 Gramm 1 Zentner — 50 Kilogr. — 100 Pfund
1 Liter

1 Zentner — 50 Kilogr . — 100 Pfund

26 . —

20. -- 40
27 . -

17. -26 . -
- 1. 6

23. -
29. -

15. -
14. 30 - 32- 48

34. -
- 56 - 30 - 48— 42

26. -
*3. 20

- 48 48 -
*2 . 10

24. 30

19. -29 . -

Rüböl pr. Zentner Mannheim 23 fl. 45 kr.4 fl. 55 kr.
Berlin 20 fl. 21 kr.



Handel und Verkehr.

Neuester Frankfurter Kurszettel im Haupt¬
blatt 111. Seite .

Handelsberichte .
Berlin . 9. Okl. Schlutzbericht. Weizen per Oktober 83V, , pe*

April - Mai 82V«. Roggen per Oktober 53V, , per Oktober-November
ÜLV, , per Nvvember̂ Sezember 84V, . per April -Mai 88V». MM per
Oktober-November 23V, . per April - Mai 24V,Spiritus per Oktober
19 Thlr .. 11 Sgr ., per April - Mai 18 Thlr . 26 Sgr .

Köln , 9. Okt. Schlutzbericht. WeiM matter , effektiv hiesiger
8V, Thlr ., effektiv fremder 8V, Thlr ., per November 7 Thlr . 16 Sgr .,
per März 8 Thlr . 1 Sgr . , per Mai 8 Thlr . 2V, Sgr . Roggen un -
vNänLrrt, eff. fremder 8V,o Thlr -, per November 8 Thlr . 1 Sgr . , per
Mjre,S TM ?V» Sgr ., per Mai 8 Thlr . 11 Sgr . RübSl fester,
ver . Oktober 13 Dhlr. — Sgr ., per Mai 13 Tblr . 8 Sgr . Leinöl
14 Thlr .

S -tettin , 7 . Okt. Weizen matt , per 2000 Pfd . loca gelber geringer
88 bi« 68 Thlr . . besserer 67—80, feiner bis 84 bcz„ per Okt. 88 - 84V«
bez. , Frühj . 83V- - 63 bez . , Avril ' Mai 83 bez. Roggen etwas fester,
per 2000 Pfd . loeo alter 49— 82 Thlr .. neuer 83 86 . per Okt .»
Nvv . SL .V«, V, bez., Dez . -Jan . 83V« bez.» Frühj - 84Vs. V,bez ., Mai -
Juui 8LV„ V, bez. RübSl wenig verändert, per 200 Pfd . loco 24
Thlr . Br . , per Okt. 23V, bez. u . Br ., per April -Mai 24V« bez., V«
Br . Spiritus matter , per 100 Liter zu 100 Prvz . loco ohne Faß
20V, Tblr . bez. . per Okt. 20 bez. , Okt. -Nov. 18" /, , bez., Frühj . 19,
18" /,r bez.

Breslau , 7 . Okt . Roggen unverändert , per Okt. 87V« . Okt .-
Nov . 87, Apr . -Mai 56V« Thlr ; Rühöl fest , per Okt. 23V, . April -
Mai 24V« Thlr . Spiritus matt , per Okt. 19V,, , April-Mai 18V,
Thlr . Zink ohne Umsatz .

Hamburg , 9. Okt. , Nachmitt . Schlußbericht. Weiz -n per Okt.-
Novbr . 165V, G . , per April Mai 164V, G . Roggm per Oklbr .-
Novbr . 98V, G . . per April -Mai 95V, G.

Paris , 9 . Okt. RübSl still, per Oktober 98.50, per November-
Dezember 98.75 , per Januar -April 100 .25 . Mehl , 8 Marken , still ,
per Oktober 69.28 , per November-Dezember 66 .28 . per Januar - April
68 .— . Zucker , disponible, 63L0 . Spiritus per Oktober 87.28.

LI« Paris , 8. Okt . Die Börse verkehrte beute in unentschiedener
Tendenz ; doch war der Grundton kein ungünstiger , und die auf den
Markt gelangenden Posten wurden leicht , absorbirt . Schluß ruhig :
Rente 5315 , alte Anleihe 83 .80 , neue 86.75 , Italiener 67.77 , Banque

de Paris 13.15, Sfterr . Staatsbahn 782 , Lombarden 483 , Mobiliar
450 , spanische Mobiliar 800.

Pesth , 9. Off . Zufuhr , AuSgebot und Verkehr in Weizen sehr
schwach, Preise fest. Anderes wenig gebandelt.

Welzen, 81pf. 6 fl. 35 kr. ü 6 fl. 40 kr . . 88pf. 7 fl. 10 kr. ü 7 fl .
18 kr. Roggen 3 fl. 80 kr. L 3 fl. 85 kr. Gerste zu 2 fl. 70 kr. ü
2 fl . 90 kr. Neuer Hafer . 1 fl. 48 kr. bist . i» 88 kr . Mai « 3 fl.
70 kr. ä 3 fl. 90 kc. Hirse 3 fl . 30 kr . L 3 fl. 48 kr. Kohlreps
— fl. — kr. ä — fl. — kr - . Banaler — fl. — kr. ü — sl. — kr.
RübSl 38 fk. Spiritus SO»/ , fl.

Amsterdam , 9. Okt. Weizen aeschäftSl . Roggen loeo unver¬
ändert, per Oktober 183, per März 198, per Mai 196 »/, . Rap « per
Oktober 426 fl-, per November — fl. RübSl loco 48»/«, per Herbst
48V, .

Antwerpen , 8. Okt. Weizen fehr fest , Poln . Odessa eff. 34V,
bi« 38 Fr . bez. , weiß Sandomirka schwimmend 38 —36 Fr . bez. Kaffee
bleibt fest und scheint selbst neaerdincf« wieder zu steigen ; der heutige
Umsatz beläuft sich a^ f 1000 Sack Haptj . Eanathrn iu andauernd
guter StimnsUW . Cephalonia 1871s IM , fl. Entr . bez. Raff, Petro¬
leum sowohl eff. al « aULicferizng . fortwährend lebhaft gefragt , hlank
eff. und pbv Oft . 84 Fr ., Nov. 85 , Dez . 88 —58»/, . Amerik. Schmalz
unverändert . Amerik. Speck bleibt in regelmäßigem Begehr zu behaup¬
teten gestrigen Preisen . 200 geis. BuenoS-Ayres OMm -Häute ( Patag .)
20/25 Kil. würben zu 86 Fs. begeben , 6M0 BumoS -AyreS Hörner
39/40 Kil . zu 42 Fr :. 12,600 Uxüguav dq. 88/89 Kil . zu 71 Fr .,
10,OM BumoS -Ayre« do. 44/48 Kil . zu 47 »/, Fr . und 68M do. do.
zu . 46 Fe . Wolle gut gefragt, heutiger Umsatz 894 B. La Plata
Schweiß.

London , 7. Okt . Der Besuch war in heutiger Wollauktion ziem¬
lich befliedigend und zeigten sich hei ammirwr Konkurrenz die Preise
durchgehend « fest , besonder « sjir bessere Sotten . Verkauft wurden
3887 B » wounter 1362 B . Port Philipp U. 902 Sydney .

London , 8 . Ott . Baumwolle ruhiger , loco und auf Lieferung
in einigen Fällen Vi « — Vs d. niedriger : Jute stetig .

Liverpool , 8. Oft . Baumwolle schloß ruhiger , Umsatz 15,000
B . , wovon 4000 B. zur Spekulation und Export ; middl. Uvland
9V« , Orleans 10V« , fair Dhvllerah 7 , Bengal 4V«, Broach 6'/, d.
Gestern amerik, bafis middl. von bel. Häfen nicht unter gut vsd,
Oft :-Nov .-Verschiffung 9»/, « d . , neue Ernte , nicht unter low middl.
Oktbr .-Lieferung 9»/z d.

Livervool , 9 . Oft . , 1 Uhr . Baumwolle flau , Preise kaum be¬
hauptet , Umsatz 12,OM B ., Zufuhr 1300 B .

Bradford , 7. Okt. In Wolle und Wollengarn blieb auch heute
da« Geschäft außerordentlich M . Auch in Geweben war nur sehr
wenig Leben , die Preise erlitten indessen keinen ferneren Druck . Fabri¬

kanten gemusterter Stoff « bleiben für heimische Rechnung und dm
Kontinent noch gut beschäftigt . ^

Ncu - Aork , 4. Oft . Baumwolle . Zufuhr der Woche 71,000 8 >,
Versendungen nach Europa 2 t,OM B ., Borrath in allen Unionshäfen
168,000 B .» in den inneren Städten 18,OM B.

Neu - Nork , 7. Okt. Baumwolle . Heutige Zufuhr 15,280 B.
Wein he im , 7. Oft . Kür rochen Traubenmost aus guter Lage

und guter Qualität find von fremden Aufkäufern per Eimer 12 L und
höher angeboren. Der bieejährkge Rethwein wird demnach 150 Liter
nicht unter 80—90 fl. zu stehen kommen . Der Versandt von Nüssen
in- Ausland , IM Kilo zu 12 und 13 fl., geht lebhaft, Kastanien
werden für das Liter 8—10 kr. bezahlt.

Von der Bergstraße , 7. Oft . (Heid. Z .) Für rochen MoL na¬
mentlichan» Lühelsachser Gemarkung und guter Qualität sind von Minden
Aufkäufern solch« Preise nach dem Eimer in Aussicht gestellt , daß 180
Liter sich auf 80 —82 fl. berechn» lasten, und e« wird der Verkauf h»
schwacher Quantität ein sehr schneller sein . — Für Nüsse werden IM
K. 12 und 14 fl . bei lebhaftem Export bezahlt.

Neuenbürgs 7. Oft . Der Wein dürfte sehr gut , aber qrch
sehr thnrer werden ; 50—55 fl . wurden schon kür best« Sorten —
FelsenstLcker — bezahlt ; für den letztjLhrigen 30 fl.

— I » Hofweier , Niederschopfheim und Umgebung
wurde schon vergangene Woche geherbstet ; auch weiter hinauf bei Hlr -
bolzheim und Ektenheim soll die« geschehen sein . Als Preis
sollest in erstgenannten Ortm 28 bi» 38 fl. für di« Ohm verlangt
werden. Hält da« abscheulich kalte Regenwetter an , so dürfte bald auch
in den eigentlichen Reborten da« Verlangen auflauchen , den geringen
Ertrag in « Sichere zu bringen .

Au « der bad . Pfalz , 6 . Okl. An der Bergstraße hat der
Verkauf der SandbtStter begonnen. In den Orten Heddesheim, Wall¬
stadt wurden für 80 Kil . 17 bis 19 fl. , in Seckenheim 20 fl . bezahlt-
Die raschen Aufkäufe beweisen de» Tabaksbedarf . An der Bergstraße
findet sich durchschnittlich schönes Spinngut und Deckolätter zur Cigar¬
renfabrikation .

Au « der bayrischen Rheinpfalz , 6 . Oft . Die Wein¬
lese beginnt am ganzen Haardlgebirye mit wenigen Ausnahmen im
Lause dieser Woche . Da die Quantität eine äußerst geringe zu werden
verspricht- so haben di» alten Weine wir der diesjährige Most eine
bisher nicht gekannte enorme Höhe erreicht . Unter 3M fl . per 1M0
Liter ist kaum noch der schlechteste Wein zu bekommen.

Verantwortlicher Redakteur .
Nr. I . Herm . Kroenlein -

O .757 . 1 . Canstatt .

Modellschlkiiitt - Gesuch.
6 tüchtige Modellschreiner finden dauernde und lohnende

Arbeit in der
Maschinenfabrik und Eisengießerei

von <2vß»ioU»Ä«r «L L)« .,
ban statt.

kasel , Gisengasse LS.
Mühlhausen , ttrrli L8.I
Trier , Fleisehstraße 77 .
Saarlouio , französische L2EV
Nostock , Steinstraße -4.
Cassel , Königsplatz .
Leipzig , Hainstraße LS
Berlin , Spandauerstraße LS.
Karlsruhe , Langestraße 82 u O .732 . 1 .

sendahnj Nberacy, Württemberg.

Verkauf eines Fabrikanweseus mit
Wasserkraft .

Unterzeichnete ist willen« ibr Anwesen in begbefindiichem Zußa d aus freier Hand
dem Verkauf auszusetzen. Dasselbe besteht :

au « einem ma>siv gebauten , theilweiie 2- und 3stöckigen Wohngebäude auf
freiem Platze der Stadt , enthält fünf Wohnungen mit zwei großen Speichern
und gewölbten Keller , einem s-hr geräumigen Geschäiislokal mit großer an¬
gebauter Spripenrewise ; im elfteren befindet sich eine gut eingerichtete Gelb-
gießcrei mir 4 Oefen , eine Dreherei mit 7 Drehbänken, eine Schmied- und
Schlosserei9 Schraubstöckenund 2 Schmiedseuer.

Sämmtttche Maschinen weiden durch eine mehr als hinlängliche
Wasserkraft' belriebin .

Seit einer Reihe von Jahren erfreut sich das Geschäft einer sehr bedeutenden Kund¬
schaft in Württemberg und den angränzmden Ländern auf Spritzenbau und Bier,
brauereieinrichtungku , erster - parentirt , und wäre einem tüchtigen Geschäftsmann« in
gleicher Eigenschaft eine g -fiLerte Existenz geboten. Kaufshedingungen werden billig ge¬
stellt und kann täglich das Geschäft in bestem Betrieb Ungesehen und mit mir ein Kauf""""

Rndoiph Grrfters
Löschmafchitlenfabrikanten Wittwe.

(3880)

Augsburger praktische DkMerschllle.
Weoretischer und practischerUnterricht.

Beginn des Winterkurfes den IS . Oktober .
„ „ Sommerkurses „ IS . Mai

Statuten stehen aus Verlangen zu Diensten.
Der Direktor

M .662. 8 . LL « rK MliolLvI , Vierbrauercibefitzer .

O .721 . 2. Neustadt a . H.

Vögel zu verkaufe « :
Sämnrtliche, dabei sind 3 prachtvolle Steindroffel -Hahne

und 2 welsche Grasmücken .
Joh . Schreck, in Neustadt a . H . (Rhempfalz) .

O.780 . 1 . Freiburg .
Ein Restaurations-

Kellner
mit gute« Zeugnissen kann unter vorihril -
baften Bedingungen cintrelen bei Emil
Pyhrr zu« Kopf i« Freiburg i . Lr .

O .754. 1 Baden .

Versteigerung
von

Musik -Instrumenten.
Am Montag den !4 . d. M . , Vormit¬

tags UM 10 Uhr , werden im Her zer¬
schell Hause, Lichtsnlhalcr Allee Nr . 2 , gegen
gleich darre Zahlung verst -igert ;

3 complete Vemft Waldhörner in Kästen,
mit ChiinderMäfchinen und je 9 Bö -
gm ( von Hof -Instrumentenmacher
Schuster in Karlsruhe).

2 Pariser . Waldhöner mit Bögen,
2 Piston ,
1 k -Bombardon mit 4 Cylindermaschinen

und
1 Pariser Hobo«,

Auswanderer und Reisende
_ nach Amerika und anderen überseeischenLändern

finde» durch Postdampf - uud Segelschiffe über alle bekannten !
Häfen billige und reelle Beförderung durch die konzeffionirte Ge
neral -Agentur von

in Mannheim
Sowie deren Bezirksagenten :

Alb Effelbor» in Brette »,
Aust. Deutsch in L« ige»r

Fried. Aal Söhn in K arlsruhe ,ANa . Grieb m Durlach,C . Kopf in Rastatt ,
Ar. Diehm in Gttlinge «,Alb Aug . Ungerer in Pforz¬

heim ,

brücken,
Val Sommer in Bruchsal,
Jae Gagel Horn in Leimeu .

O .262; 5.

kür stell eiojädrixell
UilitLrüieost ( voll 154 Osostisateu viost lSK bertooilco ) , kür stie kost (über 40
destsllsten ) etc . — krvspecto» starcd rlie virectioo ill krucdsal. O .597. 3.

O .789 . 1 . Oberkirch .

Pferdeverkauf.
Ein Paar Normäoner

Braunen , 6 Jahre alt , groß,
stark und dabei elegant , gut

Ein - und Zweispännig eingcfahrcn , als
Herrschaft- oder Rcisepferde geeignet, find
zu veikäüfen.

Näheres bei Bezirksthierarzt Eckstein in
Oberkirch .
'

O .728 . Baden

Liegenschafts-
Versteigerung.

Au« dem Nachlaße de« Dekan « o . D.
Joseph GrvSholz in Baden wird am

Montag den 21 . Oktober d. I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Rathhause zu Baden nochmals öffentlich
versteigert :

Plan -Nr . 1 , G . -Nr . 116
12,7 Ruthen , woraus ;

Sin dreistöckige« Wohnhs »« am Martt -
platz zu Vade»,, von W » Länge, 2N Tiefe»
und mit einem 7 bi« 8' breiten Höschen ,
nrhft darin befindlicherHolzremise; qngren -
zend einerftit« und anderseits Herrmann
Kah, vornea der Marktplatz, hinten Mar
Maier . Metzger, und Joseph Bierling ,
Schneider ;

Anschlag . . . 12000 fl.
Lwölf Lausend Gulden .

Baden, den 8. Oktober 1872.
Aug . Stolz , Notar .

O .756 . 1 . Hugstetten .

Mühle- Verpachtung .
Die grundhcrr-

schastlicheMiihle.An-
wesen zu Hugstetten,
nächst dem Bahn -
Hofe der Freiburger
und Breisacher Bahn

^ gelegen , soll auf Licht-
— meß 1873 neuerdings

in Pacht gegeben werden.
Dasselbe umfaßt :
1 . Die Mahlmühle mit 4 Gängen ,
2. die Kuschen- und Gypsstampfe ,
3 . die Dreschmaschine mit bedeutender

Leistungsfähigkeit.
Auch könnte eine ganz neue uud gut

eingerichtete Spiritus - Brennerei mit in
Pacht gegeben werden.

Die Pachtbedingungen können jederzeit
auf der diesseitigen Verwaltung - - Kanzlei
eingffehen:werden.

Etwaige Liebhaber werden eingeladen,
ihr Anerbieten unter Vorlage von Leu¬
mund - und Vermögenszeugnissen längstens
bis am iS . November l. I . schriftlich
einzureichqr.

Hugstetten, den 5 . Oktober 1872.
Grundherr !, v . Mmtzingen'

sche ^ utsver -
waltuug .

Hügele .

Oesteutliche » usisevernugr «.
P .282 . Nr . 10,169. Breisach .

Johann Schätzle Ehefrau , Wilhclmine ,
geb . Winterhalter , von KiechlinS -
bergen befitzt auf Ableben ihre« Vater«
Josef WinterhaIler von da auf dor¬
tiger Gemarkung

1 Mannshauet Acker im Gerzelten , ne¬
ben Gemeindegut und Michael Rieder.

Da der Erblasser Erwerbsurkunden nicht
besaß , verweigert da- OrtSgerichr den Ein¬
trag und die Gewähr des EigenthumS-
übergang« zum Grundbuche.

Es werden alle Jene , welche in den
Grund - und Pfanvbüchcrn nicht einge¬
tragene dingliche Rechte , lehenrechtliche oder
fideckommifsarische Ansprüche an das ggx
nannte Grundstück zu mach» Hab» , auf-
gefardert, solche

biuuen 8 Wochen
bei uns geltend zu machen » ansonst fi« der
jetzigen Besitzerin gegenüber als erloschen
erklärt würben.

Breisach , den 22. September 187.2.
Großh . bad . Amtsgericht,

v. Weiler .
P .306. Nr. 11,398 . Müllheim .

Johann Klär von Steinenstadt . z. Zt .
in Lörrack, besitzt auf da«, i« Jahre 1846
erfolgte Ableben seiner Großmutter , Joh .
Schäfer Ww . , »/ , V . Rcbm im Roggeo-
bach, Gemarkung Schlierigen , einers. Mi¬

chael Reimann , anders. Michael Tröndlin .
Wegen mangelnden Eintrags de« Er¬
werbstitels verweigert der Gemeinderath
Schlierigen die Gewähr .

Es werden nun alle Diejenigen , welche
an genannter Liegenschaft dmgliche Rechte ,
lehenrechtliche oder fideikommifsärische An¬
sprüche haben , oder zu haben glauben ,
ausgefordert, solche

binnen zwei Momaten
geltend zu machen , widrigenfalls solche dem
neuen Erwerber gegenüber für erloschen
erklärt werden.

Müllheim , den 4. Oktober 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

B u l st e r .
Köhler .

P .276 . Nr . 11,270 . Müllheim .
Nachdem auf unsere Aufforderung vom
19. Juli d. I . , Nr . 8341 , innerhalb der
anberaumten Frist keine der dort bezeich¬
net» Rechte oder Ansprüche an die dort»
selbst bezeichnet «,, Liegenschaften geltend
gemacht worden sind , so werden nunmehr
dieselben der Besitzerin, Gemeinde VögiS»
heim , gegenüber hiermit für erloschen er¬
klärt.

V. R . W .
Mkllheim , den 30. September 1872.

Großh . bad Amtsgericht.
B u l st e r .

Köhler .
P .281 . Nr . 21,202 . Bruchsal . W

In Sgchen
des Paul Schwaninger
hier,

gegen
Unbekannte,

EigentbumSrecht betr.
Da in Folge der diesseitigen Aufforde¬

rung vom 11 . Juni d. I . , Nr . 12,178 ,
weder dingliche Rechte, noch lebenrechtliche
oder fideikommisfarische Ansprüche an dm
dort bezeichnetm Grundstücke» geltend ge¬
macht wurden , so werden solche den neuen
Erwerbern gegenüber für erloschen erklärt.

Bruchsal, den 2 . Oktober 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Schätz .
Kaiser , A . j .

UntmiillSiguuge ».
P .303 . Nr . 10,958 . Villingen .

Leopold Götz von Erdmannsweiler wurde
durch Erkenntniß vom 6 . September l. I .
wegen GeisteSsch räche entmündigt und
ihm Schuhmacher Andreas Götz in
Mönchwciler als Vormund bestellt .

Villingen , den 5. Oktober 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

Buisson .
P .297. Nr . 21,226 . Pforzheim .

Die mit Erkenntniß vom 13. Dezember
1866 , Nr . 29,383 , .ausgesprochene Ent¬
mündigung der Anton Morlock Wittwe ,
geb. Sickinger vor Schöllbronn , wurde
gemäß L . R . S . 812 unterm Heutigen
wieder aufgehoben.

Pforzheim , dm 26 . September 1872,
Großh . bad. Amtsgericht.

I . Buß .
Mitsch .

Hmvrlsregistrr-Eiitträgr
P .298 . Nr . 10.480 . Säckingen .

Die Handelsgesellschaft Len -
Polb u . Komp, in Brennet
betr.

Unter O .Z . 30 des Gesellschaftsregister«
wurde eingetragen :

Die Gesellschaft hat eine Zweignieder¬
lassung in Langenau bei Schopfheim er¬
richtet.

Säckingen, den 27. September 1872 .' bad. Amtsgericht.
Stehle .

Nuß .



^ 0 .88». S- ln 4er Vn4«wei«dlleteo
,« «der» eroedienen ami ckurett alle

^ Nhanälangeo r » belieben :

LL«rl8kR»lLV
im ^adre 1870 .

V»»g66<:tüedtUcdv uoä IvAenieur-
UjssevsedaMede MttdeiliwAeu.

Leu

MIsUsäsriL äsr XVI . Vsr -
g»mrnlri n x^bsiilscrlisrXrolii -

Isotsn imä loLSLtsrirv
ckargedraobt

vo » k » ck. VnelmiNtvr - Hierein .
zzjt 49 Hlustrolioneo , ckrei Llineo

Mick einer Kerle .
kreis 3 ü.

Lf . v̂ »»« « r»»'sÄe LokbueUuHg .
io

O-663. 3 . Grevesmühlen .

Gegen die Leiden der
Harnorgane.

Eia « Anweisung , Blasen und Nieren¬
leiden-, als Blasenkatarrh , Blasenkrampf,
SkHetm-, Gries - und Sieinabsonderungen ,
Schwäche rc durch ein einfaches , der Ge¬
sundheit höchst zuträgliche«, nicht medizini¬
sches Univcrsalmiltei zu beseitigen, wird
gegen ein kleiner Honorar mitgelheilt . Lei¬
dende , welche schon All-s in jeder Beziehung¬
auch Brunnen - und Badekuren ohne astep
Erfolg versucht haben , können aus sichere
Hülfe in ku -zer Zeit , auf radikale Heilung
rechnen .

Nähere« durch
v . Stücken»»»«» ,

Grevermühlcn , Mecklenburg.

O.563 . 2 Karlsruhe .

Nähmaschinen
der bewährtesten
Systeme empfiehlt
unter Garantie
und ZahlungS -
erleichterung di«

ASHmaschinm -

haudliwg
von

L . GpLvs.
BlechineHk,

ei« zuverlässiger gewandter Arbeiter , der
gründlich« Erfahrung in allen Theilen des
Blechaergeschästs besitzt und alle Arbeiten
selbständig audsühren kann und zu leiten
versteht, findet dauernde Stellung . JahreS -
gehalt 6- — 700 fl., je nach Befähigung
auch mehr. Offerten unter genauer An¬
gabe der Geschäsiskennlnissebesorgt die Ex¬
pedition dieses Blatte «. O .542. 3.

4 » O 359 . 5. Karlsruhe .

Zktz ! ed8p08t«Mrillvn
werden zu den billigsten Preisen in ^
schönster Ausstattung »ach Maß an -

^

gefertigt bei
Orttl !8eeLlKi »itti »i »,

Militäreffektengeschäft in Karlsruhe ,

O .560. 7 . Gernsbach .

Laden zu verpachten.
Den in meinem ( früher Keller' schen)

Hause befindlichen Laden , nebst Wohnung,
Magazin , Keller , Speicher und Kammern
Labe ich pr . Ende Dezember d . I . unter
l> nfiigen Bedingungen zp vermizthen ; auch
t »nn^ wenn es gewünscht wirk , Stallung ,
Scheuer und Garten wit in Pacht gegeben
werben.

Zu esnem Verkauf des ganzen Anwesen»
bin ich auch erbötig.

Gernsbach, im September 1872 .
> »8- Lichteuierger .

O.7I8 . 2 . Karlsruhe .

Kaufgesuch.
- Ein einspännige» Eoupö , noch

gut erhallen . wird zu kaufen gesucht durch
L. Walt - Wagenbauer , Karlsruhe ._

^ O725 . 2. Baden ,
Verkauf eines Wa¬

genpferdes .
Ern schöne«, vollkommenvertraute» Pferd ,

7 J »yye alt , hellbraune Stute , mittlere
Größe ^ rein von Knochen , vortrefflich als
Einspänner , ist unter voller Garantie der
Tadellosigkeit zu verkaufen für den Preis
von Dreihundert Gulden.

3m Stefanienbad Stall zu Baden dat
lliahere zu erfahren und da» Pferd zu sehen .

O .734. 2 . Nr . 383.
d Kappel .

^ Schafweide -
. Verpachtung .

ver? ö» ^ ^ Ä / - ( Amt. Neustadt)

^ Nachmittags i Uhr ,
'

auf dem Ralhjraüs die Schafweide vro 4A7H

öffeutli» .^
^ " - öen MiistbieterttzeN

W cknlN
St -l- orungsuebhaber

Kappel, de« 6 . Oktober 1872.Da « Bürgermeisteramt.
Karl Höfmayer .

BSr- erUck- dikecht-v- ege.
Oeffmtliche B»rl«h»», .

PL49 . Nr . 16,665 . Rastatt . I . S .
Gemeinde Iffezheim gegen ««bekannte Dritte,

Aufforderung betr.
Beschluß .

Die Gemeinde Iffezbei m^ si^ st
^ chr̂ ^ Erkmm ^ eî un^ rKmklichm Zeiten fol-ende Lieaenschaften, für welch« ein SrwrrbStitel nicht besteht :

Nummer
de»

Grundstück«

. Flächen -
- gehal t.

Mrg .

-

218
225
226
400
350

9
21
33
42
44
SO
S4
70
82
86
98

131
17H
186
190
199
200
201
224
227
24»
248
249
263
308
318
332
342
349
351
364
395
397
402
409
932

1227
1310
1384
1436
1463
1464
1604
1644 ,
1649 !
1646
1866
1864
2003
2048
2089
2600
2712
2881
2906
3026
3328
3342
3371

3588
3589

3590
3908
3984
3989
4012
4109
4235
4251
4309
4413
4454
4490
4528
4755
4844

5241 -
5328 —

5475
5848b
6033
6242
6243
6311
6325
6509
6653

394
396
410
443!
444s
445
531
940

1109
1305
1W2
1473
1474
1476
1484
1478
14821
1483s
1501
1554
1571
160S
1643
1650

83

Rthn .^ Fuß

Gewann .

244

14

148

299

OrtSetter .

in de« Gärte».
OrtSetter .

Altfeld
Ochsmfeld, Lehmlöchrr, Klosterlehn.
Bcy
Brückelfeld
Erbbühl
Bieinalstraße im Ortenfeld
Ortenfeld.

Rheinwald .

Mattenerle .

Goldgrubmwegle .
Kirchentheiler und Waage.
Kirchentheiler.
Sandmatten ,
in der Stallgrube .
alte Teich .

FrichSlöchtr .
Hirschackerweg .

Durmersloh .

unten am Bruchweg.
Bruchweg.

der Kreuzweg.
Lärmenfeuerbuckel.

zwischen dem Mittelweg und Badwrg.

zwischen dem Bruchweg und Mittelweg,
zwischen dem Bruchweg und Badwrg .

am Bruchweg.
in den Hanfäckern.
zwischen dem Bruchweg und Bad innerhalb dem

langen Berg.
zwischen dem Bruchweg und Badweg.
am Weierweg oben am Kreuz.
Weiervcg .
Badweg.
zwischen dem Badweg und Weierweg.
oben am Blummweg .
am Wittweg.
Beyrain .
zwischen dem Weierweg und Blummweg .

zwischen dem Weier- und Wittweg.
zwischen dem Bad - und Weierweg.
Altfeld.
Ochsenserd.
Brückelfeld .
Klosterlehn.
Psaffenwehr.
Brückelfeld.
Oerdbühl .
Orienfeld .

Bohnenmichel.
Ochsengrund,
am Köpfel.

Klkin
'
wörl«.

Lehnköpfel .
Ortmseld .

Heitzenacker.
Rhein Wald,
im Stück.
zwischen dm Häger.
Mattenerle .

erN u mm
de«

Grundstücks

1945
2007
2049
2418
2596
2625
2650
2718
2852

3105
3174
3247
3264
3274
3278
S306
3333
3341
3343
3S43
3849
3857
3906
3915
4207
4222
4268
4313
4377
4374
4386
4565
4616
4653
4694
4885

4903
5065/i !
5085/r )
5186
5193
5240
5341

5459/i ., .Z
5624
5747
6017
6140
6179
6199
6200
6233
6291
6337
6410
6497
6520
3524b
6559
6584
6592
6594
6613
6631
6713
6915
7059
7082
7088
2599
2598

374
399
403
407
403

1159
1161
1477

. 1486
1642
1645 ,
1647
1487

'

1648
1761
1856
2ISS
2482
1485
1472
1467
1469
1475
1475
1479
1480
1481
7188
7189
7190
7191
2005
2006

401
404
405

4508
274

6232
464
794

1668
2004
2460
2481
5086
2596

Flächeq -
g e h a l t.

Mrg . -Rlhn .

15

351
71

Fuß .

Gewann .

Golbgrubwegrl .
Kirchentheiler.

auf der Waage.
Rheinfelb.
Stallgrube .

am alten Teich ,

in dm Zieläckero.

— ! am Hirschackerweg .

ovm am Bruchweg außeu am langen Berg,
am Lännenfeuetbuckel.

zwischen dem Mittelweg und Badweg.

— H zwischen dem Bruchweg und Mittelweg

am HügelSheimer Weg .
in den Hanfäckern.

zwischen dem Bruchweg und Badwrg innerhalb a«
langen Berg.

— ^ zwischen dem Bruchweg und krummen Badwrg .

am Weierweg oben am Kreuz .
Badweg am Zehntstock,
zwischen dem Babweg und Weierweg .

am Blummweg .
zwischen dem Weier- und Blumenweg.

am Wittweg,
zwischen dem Blumen- und Mttweg .
zwischen dem Weier- und Blmnenweg.

zwischen dem Weiter- und Wittwrg .
zwischen dem Badwrg und Weierweg .

am Beyrain .
Schaaflägerbuckel.
zwischen dem Blumen - und Wittweg.

Sandmatts .

Bachmatte.
Lustgarten.
in der Bey (Rennbahn),
in den Lehmlöchern ,
im Weichen .
Ortorseld (Tieflach ) .

am Köpfel (die Spitze unten an der Brücke ) .Rhcmwald. ^ ^

zwfilmen den Hägen,
in den Schotten,
in den Kirchrntheilero.
Almendtheiler.
Goldgrubmwegle im Rheinwald.
Schaafkops.

— i Ochsengrund.

— I Bohnmmichel.

ZägNkopf.
Hirsch -AndreaS-Kopf .
Distrikt Oberwald.
Distrikt Niederwald.
Distrikt Geggenau.
Distrikt Goldgrudenwald.
Goldgrubemvegel.
in den Kirchentheiler«.
Tuchbleich .
Beyrain .

qm .HügelSheimer Weg.
OrtSetter
am Beyrain.
« rückelsekd .
Ordbühl .
zwischen de» Häg««.
Goldgrubenwegel.
Goldgrub«.

am langen Berg.
Rheinfeld.

Auf Antrag der Gemeinde Iffezheim wert« alle Diejenigen, welch« in dm Grund- und Pfandbüchem nicht eingetragene dinglich« Rechte , oder yp«



stbeikommiffarische Ansprüche auf die erwähnten 2 eg : mchaf : - n 5a: rn . auf,is - rd : l . solche binnen zwei Monaten anher geltend zu machen , widrigenfalls dieselbendem neum Erwerber oder UnlerpfandSgläubiger gegenüber verloren gehen .
Die durch die Einträge im Pfandbnch Iffezheim

Band 4, Nummer 79, Seit : 51 d zu Gunsten der kutholifchen Pfarrei Iffezheim , .
Band 4, Nummer 178, Seite 13 d , zu Gunsten d>r Grohh. General Witiwen - und Brandkafse,Band 5, Nummer 734 , Seite 599, zu Gunsten der katholischen Pfarrei Jff . zheim

bestellte » Pfandrechte werden durch die Aufforderung nicht berührt .
Rastatt , den 16. September 1872 ,

Grähh . bad. Amtsgericht.
Waag .

Ein Hofgut
in der schönsten und besten Loge des Rend^
thalr«, an der Landstraße, bestehend in Acker,
reich mit ObstbLumen , bewässerbaren Wie¬
sen, einem großen , bereits neu angelegten
Weinberg , Wald und den Gebäulichkeiten,
zusammen ungefähr SO badische Morgen , ist
z» verkaufe». Wo nähere Auskunft ertheilt
wird, sagt die Erped . dieses Bl . O677 .3.

Amtsgericht Freiburg. Gemeinde Merzbausen.Ocffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund - und Unterpfandbuchs -Einträgen.P -279. Merzhausen . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860, Reg.-Blatt Rr . 30 , werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger aufgefordert » ihre Einträge , wenn solche nochGiltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls solche aus Grund de» Art . 4 des erwähnten Gesetze« gestrichen würden.Der Rechtsgrund der in dem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in dm Unterpfandsbüchern eingetragen find , besteht in bedungenen Unterpfand - rechten , und der Rechtsgruud der in dasGrundbuch eingetragenen Forderungen in den gesetzlichen Vorzugsrechten des Verkäufer« , sofern nicht bei einzelne» Einträgm etwas Andere» bemerkt ist.Merzhausen, dm 2. September 1872.

Das Pfandgericht : Der Bereinigungs -Kommissär :Bürgermeister Ehret . Maier . NotarSgehilse.

Des Eintrags

Datum . Seite

1. Febr. 1832
4. Sept . -

20. Aug. 1833

20. Sept . -
14. Jan. 1834

11. März

11. Juni
2. Sept .

9. Sept .

11 . Nov. < 175
25. Nov. - 177

2. Dez. - 179
3. Febr . 1835 182

17. Mär , - 184

10. Aug. - 188
25. Aug. - 189

7. Sept . - 191
194

27. Okt. - 196
- 197

21. Nov. - 200

5. Jan . 1836 201

SO. Mai - 202

29. Juli - 206

4 . Okt. - 209
30. Mai 1837 218
16. Ja ». 1838 221

1. Mai 1838 2

4. März 1839
22. Mär , -
28. Mai -

2. Juli -

10. Juli 1841

1«. Febr. 1842
29. März -

Name, Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Pfauüiuch Band 1.
148 »Jakob Hopp , Maurer hier
1dl »Ludwig Peter , Schäiied von Finster

lingm
ISS »Blasius Gramer Eheleute hier

157 Magdalena Zähringer von Oberried
161 »Josef Frey , Ziegler , Eheleute und

Sales Koch Sohn I. Ehe, hier
162 »Josef Hermann , Landwirth hier

163 Mallus Reber, Weber hier
164 »Christian Weifser und Dominik Koch

hier
165 Dosef Kirchhofer, Oeler hier
165 »Ludwig Peter , Schmied hier
166 I Derselbe
169 »Alexander Reber, Schneider hier
172 »Georg Hopp Wittwe , Agatha , geb >

» Raufer , hier
173 »Lorenz Gramer , Schneider hier

Caspar Glöckner , ledig, hier
»Alexander Reber , Schneider, Eheleule

hier

hier

Oberried , hier wohnhaft
Zosef Hermann Eheleute hier

»Sebastian Rees Wittwe , Klara , geh.
Koch , hier

Zosef Kühner , Küfer , Eheleute hier
Mallus Reber , Weber hier

Zosef Burgert , Wagner , Eheleute hier

mer hier

fakob Hopp, Maurer hier

Josef Hermann , Landwirth hier
Josef Burgert , Wagner hier
Josef Sitterle , Weber, Eheleute hier

Alexander Reber , Schneider hier
Debitmasse der Joh . Herbstrüt Witt¬

we hier
Johann Hoch , Vormund fürKandid

und Baptist Burgert von Sölden
Alexander Reber, Schneider hier
Jakob Gramm , Bierbrauer in Frei -

bürg
nfräulein Johanna und Karolim
von Bollschweil

Josef Mcher in Ebringen
Josef Burgert , Wagner hier

Josef Steffe , Vogt hier
Michael Schmidt, Wittwer hier
Fidel Schilterer , Landwirth hier
Zosef Burgert . Wagner hier
Bäcker Josef Pstrfig , Vormund bei

Heinrich Streicher in Freiburg
Mathias Faller jg. Ganlmaffe in Uff¬

hausen
Michael Schmidt , Wittwer hier
Jakob Reber' sche Eheleute von hier

nach Amerika ausgewandert
Dieselben

Josef Frey, Gerbers Kinder , in Ebnet

hier,Jakob Reber' sche Eheleute von
nach Amerika auSgewandert

Martin Tritschler Eheleute hier" adrea» Spiegelhalter , Uhrenmi
zu Staig

Josef Bony Wittwe in Freiburg
Dieselbe

Michael Schmidt, Wittwer hier
Amtmann Sauer als Bevollmächtig¬

ter der Anna Fritz von Sippenhofen
Anton Steffe von hier, nach Amerika

auSgewandert
Apotheker Schmidt Wittwe , Theresia

N . in Freiburg
Oberamt Walds« für Elisabeth »

Bendel«, Ehefrau des Xaver Henz-
ler in Urnach

Trilschler dort
Josef Mayer , Lehrer hier
Ferdinand Steierl in Uffhausen
Josef Konrad , Vormund des

Baptist Gaiser in Freiburg
Joh-

PsandLuch Band II.
Freiherr Hanibald v. Schauenburg Freiherr Franz von Schauenburg in

dahier Gaisbach
Derselbe Freifräuletn Ludowina von Schauen¬

burg
Lazarus Sommer in Müllheim
Josef Meyer jg. in Müllheim
FreistSuleii, Helene von Schauen¬

burg
Anna Keller, Kranzwirth , Wittwe , in

, . Freidurg139 »Fr . Joses Lang. Küfer , Eheleute hier Josef und Maria Kuner Kinder I .!
Ehe hier

Abraham Model in Breisach
Berwlttwete Freifrau Beatrix vonl

Baden , ged. Gräfin von Kageneck, »in Freiburg

44 Dosts Hermann Eheleute hier

149
158

Mallus Reber, Weber. Eheleute hier
»Freiherr Anton von Warsberg nun »!

Freiherr Josef von Warsberg hier

Grmldbnch Band I .
10. Jan . 1832 223 »Jakob Hopp , Maurer hier
11. Aug. - 227 »Ludwig Peter , Schmied von Finster¬

lingen
19. Febr . 1833 230 »Georg Hauser von Uffhausen

1. April -
4. Juni -

23. Juli -
17. Sept . -
20. Sept . «

5. Nov. -
14. Jan . 1834

11. Mär , -
11. Mär , -
11. Juni -

235 »Ludwig Peter , Schmied hier
237 «Alexander Schund , Landwirth hier

241 » Derselbe
243 »Ludwig Peter Schmied hier
245 »Magdalena Zähringer von Oberried ,

j z Z hier
250 Johann Koch von Wendlingen
251 Josef Hermann , Landwirth hier

254 Ludwig Peter , Schmied hier
256 Martin Eckerle, Schreiner hi«
258 Alexander Red« , Schneider hier

Alexander R -ber, Schneider hier
Debitmasse der Joh . Herbstritt Witt -
^ we , Kaih ., geb. Steffe , hier
Stefan Gerteilen Eheleute von Mer¬

dingen
Gallus Reber, Weber hier
Geschwister Leopold und Johanna !

Keller in Uffhausen
Jakob Thowa in Uffhausen
Michael Schmidt, Wittwer hier
Vollstreckung des Alexander Reber,Schneider hier
Johann Fineisen von St . Georgen
Freifräuletn Johanna und Karolina

von Bollschweil
Fidel Schitier « , Landwirth hi«
Michael Meyer Eheleute in Uffhause
Josef Bürgert , Wagner , und UrsulBürgert hi«

O .689. 2. Nr . 4069. Pforzheim .
Lumpen-Versteigerung .
Am Dinrstag de» IS . d. M. , Bor -

Mittags 11 Uhr , werden auf der diessei¬
tigen DerwaltungSkanzlei beiläufig 25 Zent¬ner gemischte Lumpen gegen Baarzahlung
versteigert.

Auch schriftliche Angebote können br«
rückfichligt werden.

Pforzheim, den 2 . Oktober 1872.
Direktion der Grsßh . bad. Heil- und

Pflegeanstalt.

O.729. 2. Nr . 1370/9. Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Die Lieferung de» Wäsche -Bedarfs für

die Kasernen und Lazarethe diesseitigen
CorpSbezirkS pro 1873 mit

100 Stück feinen Deckenbezügen ,
120 . . Kopfpolßerbezügen,
150 . , Bettlaken,
310 , , Handtüchern,

3970 , ordinären bunten Decken-
bezügen von Leinen oder
Baumwollenzeug,

> Betrag Des Eintrags
» der
»Forderung . Datum . Seite .

fl. kr.
26. Aug. 1834 260

501 — 14. Okt. - 262
1708 — 28. Juni 1335 265

,» 806 —

! 1175 - I 10. Aug. - 267
-» 200 !. — - 271

29. Sept . - 274
486 —

46 — 19. April 1836 2
2142 21 . Juni - 5

2 . Aug. » 8
646 — 20. Sept . - 9

» 406
» 206 _ - 10
» 95 4. Okt. . 12
!> 600 25 . Okt. - 13
I » 15

24 — 23. Nov. - 16

650 31 . Jan . 1837 20
110 27V«

9. Mai - 22
110 27V« 16. Mai - 23

1650 22. Mai - 24
« 25

493 15V« 20. Juni > 26
11. Juli - 32

300 — - 33
800 — 5. Dez. - 37

600
600 — 20 . Dez . - 39

16. Jan . 1838 40
350 12. März - 41
116 54 20. März - 43

- 44
1418 46 3 . April - 44 :9. Juli - 45 s
300 — 8. Okt. - 46

150 30. Okl. - 49 -i
4 . Febr . 1839 50 s.

50 — 7. Febr. - 54 ü;

480 26 . März - 55
52

4 . Juni -281 48 56

29. IM - 58 i

10560 27

2. Dez. »

24. Dez. »

65 :

68 i?
8987 10Vs 18. Febr. 1840 70

400 _
3000 —

7110668 32 *
250 —

672 35V- 7. ?lpril -
5. Mai -

72 °
73 q

66 _ 15. Juni » 74 ?
— 14. Juli - 77 ,

30. Nov. - 82 §
21 . Mai 1841 86 Z

500 2. Aug. - 87 r
1705 — 16. Aug. -

7. Sept . -
88
89 L

131 —
27. Sept . - 91 L

70
55 — 11 . Okt . -

2 . Nov. -
92 A
93 I

77 13. Dez . - 94 L
400 20. Dez. - 96 I

1175 — 24. Jan . 1842 98 L

181
480

— 15. Febr. - 100
101 Z
102 2

200 11 . März - 104 F
100 - 105 I

95 — 1 . April - 107 A

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
de « Gläubiger »

und seiner Rechtsnachfolger.

Lorenz Gramer , Schneid« hi«

ireiherr Karl von Schauenburg ,
Grundherr in Gaisbach

Josef Mayer , Taglöhner hier
Andrea» Gram « hier

jg . Gantmafse in Uffhausen
Michael Schmitt , Wittwer hier

Ireifräulein :
Bibiana von Schauenburg
Fani von Schauenburg
Sofie von Schauenburg hier
Martin Tritschler Eheleute hier

Dieselben
Michael Schmidt , Wittwer hier

Grundbuch Band II.

Al -xander Rcder , Schneider hier

thal
Derselb:

St . Ullrich
Schneider von

Derselbe
fr. Josef Lang , Küfer, Eheleute h
kranz Sales Koch . Ziegler hier
zosef Battm in GünterSthal
freiherr Hanibald von Schauenburg

hier

Martin Eckerle, Schreiner hier

Derselbe.

Elisabeth Ehret in Uffhausen

Freiherr Josts von Warsberg in Liel

Winter Halter ,
Wittnau

reiherr Joses v
Derselbe

do.

Hirschwirthin in

Josef Sitterle , Weber hier
73 Johann Ehret , Müller hier

-einrichJanson , Architekt von Karls¬
ruhe

Johann Geiger Wagner in St . Ge¬
orgen

rrenz Schwitzer in Au und Joh .
Georg Ehret hi«

vale« Wunderte , Zimmermann in
Au

Fidel Hopp Eheleule hi«
Lorenz Licke « hier
Konrad «schnrerer alt in Uffhausen
Lorenz Frei hier

Fidel Schlittern , Landwirth hier
Josef Mayer , Lehr« hier

Derselbe
Eduard Faller von Lehen
Vollstreckung der Magdalena Zährin

ger von Oberried
Josef Faller Ganimaffr von Uff¬

hausen
Eduard Faller in Lehen
Ferdinand Steierl in Uffhausen
Andrea» Gram « hier
Josef May « , Lehrer hier
Martin Tritschler Eheleule hier
Johann Fley in Au
Josef Siitnle , Weber hier
Karl v. Schauenburg '« Erbe» :
Scfie , Fani und Bibiana v. Schauen¬

burg
Baplist Eckerle von OehlinSweil«
Leopold Keller von Uffhausen
Wilhelm Kirn « von Umkirch
Salomon Ehret in Uffhausen
Josef Ehret in Uffhausen
Mathias Müller in Uffhausen
Gallus Reber, Weber hin
Benedikt Pfefferst in Untermünstcr -

thal
Josef Burgnt , Wagner hier"

leihe« Lambert von Schauenburg «
Eheleule in GalSbach

Sebastian Olt , Pfleger der FineiS
schen Kinder u> Sk . Georgen
bert, Maria , Elenoria und Schola¬
stika Bank in Uffhausen

Mathias Zipfel Ganlmaffe in Uff¬
hausen
leiherr Hanibald von Schauenburg
hi«

Wittwe Ursula Kuner hier

Witrwe Hopp , geb . Raufer hier
Fidel Hopp hier
Kaspar Hans« in Uffhausen
Josef Koch dort
Leonhard Ehret von dort
Josef Hans« von Wendlingen
Maria Fischer , geborne Längle. von!

dort
Mathias Ehret in Uffhausen
Christian Weiffer hier
Peter Bosch in Uffhausen
Josef Wmlerhali « , Hirschwirlh in

Wittnau
Ferdinand Kuner , Grünbaumwirth

hier
Georg Geiger , Landwirth in St .s

Georgen
St - fan Stich , Taglöhn « hi«
Maria Anna Bnkenmeier hier
HeinrichJanson , Architekt von Karls¬

ruhe
GalluS Reber , Weber hin

tersthal
Metzger von Gün -

Sales Koch , Ziegler hier

Philipp Ehret in Uffhausen
Stefan Löffln , Taglöhner hi«
Johann Kirchhefer hl«
Josef Burgert , Wagner hier
Fidel Hopp Ehrlrute hier

Johann Kirchhofer hin
Derselbe

Zosef Sitterle , Weber hier
Johann Kirchhofer hier
Jakob Hopp , Maurer hin
Ferdinand Kuier , Grünbaum Wirts

hier

Betrag
der

Forderung .

fl - klT
'

24

1776 38
42i 38
386 28
30V —
600
600 —

25
3400

13-
55

100
480
430
164

1560

90

420
52 —
5V —
4V —

2000 —
400 —

66 —
- 3375 —

291
120 —
250 —
103 —
250 —
350 —
80 —
360 —

63 —

273 —

170 —

89 —

110,000—

16500 —

1900
150 —
150 —
300 —
300 —
150 —
750 —

120 —
250 —

, 57 —
8800 —

700 —

300

53 —
53 —

2650

875 —

36
50 —

5700 —
850 —
400 —

400
17b _

11 _
> 800 _

600 —
1050

6550 Stück ordinären dergleichen Kopf-
polst« bezögen,

11080 , ordinären Belllaken und
170 . L-ibma -ratzenhülsen

wird im Submisfionsmege
Montag de« 21. Oktober V. I .,

vormittags 11 Uhr,
im GeschäftSlokal« der Intendantur ver¬
geben.

Lieferungs-Unternehmer wollenihre Offer¬
ten, worin die Preise für die einzelnen
Stücke unter Angabe des zu liefernden
Quantums bestimmt zu bezeichnen find,

verfiegelt und mit der Aufschrift . Sub¬
mission auf die Lieferung der Kasnnen -
und Lazareth-Wäsche - Gegenstände' versehen
bi« zur oben bestimmten Stunde bei un«
abgeben .

Bei den ordinären bunten Decken - und
Kopfpolsterbezügen ist anzugebeu , ob die
Preise sür Leinen- vd« Baumwollstoff be¬
rechnet find.

Nachgebotewerden nicht angenommen.
Die Lieferungs-Bedingungen können bei

den Königlichen Garnison - Verwaltungen
Köln , Breslau und Karlsruhe , woselbst

auch Wäsche -Proben zur Anficht »»fliegen-
eingesehen werden.

Die Lieferung des ganzen Bedarfs must
bis 1. August 1873 beendigt sein.

Karlsruhe , den 5. Oktober 1872.
Intendantur 14. Armee- CorpS.

Au verkaufen .
Eine eingnichstte Bierbrauerei in sin«

Garnisonsstadt Badens ist aus freier Hauh
zu verkaufen. Wo ? sagt die Expedition
dieses Blattes . O .704 . 2.

Druck und^Berlag der G. Brauen',schen Hofbuchdruckerei.
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